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Christopher Vogt: Wir befürworten eine norddeutsche 
Lösung, präferieren jedoch weiterhin den 23. Mai als 
zusätzlichen Feiertag 
 
Zur heutigen Empfehlung der Konferenz Norddeutschland (KND) bzgl. der 
Einführung eines zusätzlichen Feiertages für Schleswig-Holstein erklärt der 
Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Christopher Vogt: 
 
„Wir nehmen diese Empfehlung zur Kenntnis. Es ist wenig überraschend, 
dass sich die Konferenz der fünf Regierungschefs für den Reformationstag 
als gemeinsame Lösung ausspricht, da dort ja ausschließlich SPD- und CDU-
Politiker vertreten sind. Was diese Empfehlung für die weitere Diskussion in 
Schleswig-Holstein bedeuten wird, werden wir dann in den nächsten Wo-
chen sehen. Wir befürworten eine norddeutsche Lösung, halten den 23. Mai 
als 'Tag des Grundgesetzes' aber für deutlich verbindender und insgesamt 
gelungener als einen weiteren kirchlichen Feiertag.“ 
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Feiertage/ Zusätzlicher Feiertag 
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